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mit gleichbleibender oder sinkender 
Arbeitskräftezahl oder ein gleichblei- 
bendes Produktionsvolumen durch 
weniger Arbeitskräfte ohne wesent­
liche Erweiterung der Produktions­
fläche sichern. Die I. wird durch In­
vestitionen in vorhandenen Produk­
tionsstätten, durch die Einführung 
rationeller technologischer Verfahren 
und rationeller Organisationsformen, 
durch Ausnutzung, Umbau und Mo­
dernisierung vorhandener Maschinen, 
Anlagen und Bauwerke, durch den 
Ersatz einzelner Grundmittel oder 
kompletter Anlagen durch produk­
tivere Grundmittel, durch die Neu­
ausrüstung bestehender Betriebe, Be­
triebsteile und Einrichtungen mit pro­
duktiveren Maschinen realisiert. 
Eine wichtige Aufgabe zur Verwirk­
lichung der I. ist die Rekonstruk­
tion. Sie umfaßt die komplexe Er­
neuerung der materiell-technischen 
Grundlagen bestehender Prozesse, 
Anlagen und ganzer Betriebe und ist 
darauf gerichtet, durch den Einsatz 
produktiverer Technik, durch Mo­
dernisierung und technologische Um­
gestaltung sowie rationelle Nutzung 
der Produktionsflächen die vorhan­
denen Grundmittel und Gebäude 
maximal für die Kapazitätserweite­
rung und Effektivitätserhöhung zu 
nutzen, und schließt die Verbesserung 
der -*• Arb eit s- und Lebensbedingun- 
gen der Werktätigen ein. Die Rekon­
struktion ist ein zeitlich begrenzter 
Erneuerungsprozeß, d. h., sie ist zum 
zweckmäßigsten Zeitpunkt, nach 
festen Terminen vorzubereiten, 
durchzuführen und abzuschließen. 
Die Rekonstruktion stellt also einen 
spezifischen Weg der erweiterten Re­
produktion dar, der sich konsequent 
an der I. orientiert, den vielfältigen 
Möglichkeiten der —>■ sozialistischen 
Rationalisierung entspricht und den 
wissenschaftlich-technischen Fort­
schritt in erster Linie auf die Reser­
ven der vorhandenen Fonds richtet. 
Die Rekonstruktion ist für die ver­
stärkte Modernisierung der materiell- 
technischen Basis des Sozialismus von

prinzipieller Bedeutung. Die tech­
nische Umrüstung eines Betriebes hat 
auf der Grundlage des Planes zu er­
folgen. Sie umfaßt den Komplex or­
ganisatorisch-technischer Maßnahmen 
- ohne Erweiterung der vorhandenen 
Produktionsfläche - zur Hebung des 
technischen Niveaus einzelner Ab­
schnitte, Aggregate und Anlagen, zur 
Verbesserung der Organisation und 
Struktur der Produktion durch Ein­
führung neuer technischer Lösungen 
sowie Mechanisierung und Automati­
sierung und den Ersatz einzelner 
veralteter und physisch verschlissener 
Ausrüstungen. Sie ist auf die Beseiti­
gung von Engpässen, den Produk­
tionszuwachs, die Erhöhung der Qua­
lität und der Effektivität, die Ver­
besserung der Arbeitsbedingungen 
und -organisation sowie die Erhö­
hung anderer technisch-ökonomischer 
Kennziffern gerichtet. Um die I. als 
gesellschaftliche Aufgabe von großer 
Tragweite zu realisieren, ist es not­
wendig, in allen Kollektiven zu be­
raten, wie die 10 Punkte der I. im 
Komplex wirksam gemacht werden 
können. Zur Erfüllung der anspruchs­
vollen Aufgaben zur I. sind die 
Wettbewerbs- und Neuererbewegung 
der Werktätigen und die Initiative 
der Jugend zielstrebig auf die quali­
tativen Faktoren der sozialistischen 
I. zu lenken. In den Betrieben 
sind langfristige Intensivierungspro­
gramme auszuarbeiten.
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Zusammenarbeit auf dem Gebiet 
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Interkosmosprogramm: Programm 
der sozialistischen Länder zur Erfor­
schung und Nutzung des Weltraums 
für friedliche Zwecke. Die Zusam­
menarbeit der sozialistischen Länder 
bei der Erforschung und Nutzung des 
Weltraumes für friedliche Zwecke 
erfolgt auf der Grundlage eines ent­
sprechenden Abkommens zwischen den 
Regierungen der VRB, UVR, DDR,


